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Schul- und Dorfbibliothek Oberegg, BOb  
Verein Bibliothek Oberegg 
 
Verein Vorstand:  Mario Bernasconi, Präsident 
   Silvia Boutellier, Aktuarin 
   Franziska Cadonau, Kassierin 
 
Team Bibliothek: Mario Bernasconi, Leitung 
   Silvia Boutellier, Marta Furrer, Jolanda Mainberger 
   Franziska Cadonau, Tanja Bischofberger 
  
Adresse:   Kirchplatz 8, 9413 Oberegg 
 
Kontakt:  www.biblio-oberegg.ch 

mail@biblio-oberegg.ch 
 
Öffnungszeiten: Dienstag:  16:00 – 18:00 Uhr 
   Freitag:  18:00 – 19:30 Uhr 
 

Von Montag bis Freitag besuchen einzelne 
Klassen, unter der Leitung der Lehrpersonen,  
die Bibliothek.



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dieses Jahr gab es einige Veränderungen im Bibliotheksbetrieb. Der Umzug an 
den neuen Standort ging dank der Mithilfe der Schülerinnen und Schüler recht 
zügig von statten. Einsortieren und Beschriften brauchten etwas mehr Zeit. Da-
für konnten wir dann im Mai die neue Bibliothek mit Freude einweihen. Die Lage 
ist vorzüglich und schenkt den Besuchern mehr Aufmerksamkeit. 
Wir konnten mehr neue Anmeldungen verbuchen als im vergangenen Jahr. Onli-
neanmeldungen oder Aboverlängerungen werden häufiger online gemacht, ob-
wohl sie nicht vollständig automatisiert sind. Die Kombination von TWINT- oder 
Bankeinzahlung mit einer E-Mail-Nachricht funktioniert gut. Es braucht aber 
manchmal etwas Geduld, da wir nur an zwei Tagen geöffnet haben. Diesen Vor-
gang zu automatisieren wäre für unsere Grösse nicht rentabel. 
 
Die aktivste und zugleich grösste Schar unserer Bibliotheksbenutzer sind die 
Schulklassen des 1. und 2. Zyklus. Primarklassen besuchen die Bibliothek fast re-
gelmässig. Dafür steht ihnen auch die grösste Anzahl Bücher zur Verfügung. 
Beim Einkaufen achten wir darauf, dass alle Benutzergruppen immer wieder 
neuen Lesestoff erhalten. Die Bücher der Oberstufe werden auch gerne von jun-
gen Erwachsenen gelesen. 
Für Erwachsene stehen immerhin rund 750 Bücher zur Auswahl. 
Noch ist unser Anlass-Angebot gering, doch dies soll sich bald ändern. 
Ein besonderer Anlass für einige Primarschüler war die Lesenacht. Sie wurde von 
Lehrpersonen zusammen mit zwei Bibliotheksleiterinnen durchgeführt. 
 
Für die Bibliothek war die Gründung des Vereins Bibliothek Oberegg im Novem-
ber von Bedeutung. Der Verein umfasst nun zwei Sparten, den Bibliotheksbe-
trieb und den ergänzenden Bereich von Veranstaltungen. Der Betrieb wird im 
bisherigen Stil durch die Bibliotheksgruppe geführt und die zusätzlichen Anläs-
sen sollen mit Hilfe der Vereinsmitglieder geplant und durchgeführt werden. Ziel 
ist es, in einem Jahresprogramm alle Veranstaltungen rechtzeitig publik zu ma-
chen. Durch die Abstützung auf die 15 Vereinsmitglieder und Einbezug der Leh-
rerschaft wird die Auswahl der Anlässe von verschiedenen Ideen und Vorlieben 
geprägt. So können wir auf ein paar spannende Veranstaltungen hoffen. 
 
In verdankenswerter Weise dürfen wir auf eine grosszügige Spende von  
50'000 Fr. durch Frau Margret Paulus-Tanck zurückgreifen, die uns den Start für 
kommende Anlässe ermöglicht.  Dieses Geld soll ausschliesslich für solche Zwe-
cke verwendet werden. Wir danken auch Herr Ivo Bischofberger, der als Ver-
mittler uns zu diesem Geschenk verhalf. Der Einsatz solcher Mittel fördert die 
Kultur, die Freude am Lesen und somit auch viele Bereiche des Umgangs und der 
Kommunikation miteinander. 
 
 
Noch sind wir am Anfang der Vereinstätigkeiten und es erwartet uns eine vielsei-
tige Planung. Diese Anlässe sollen keine Konkurrenz zu anderen Anlässen im 
Dorf sein, sondern eine kulturelle Ergänzung. 
In der Bibliothek findet man Medien aller Art und dies kann sich auch in den An-
lässen widerspiegeln. Als Beispiel eine Autorenlesung kombiniert mit Musik. 
Wir machen jährlich zweimal einen Grosseinkauft neuer Medien im Bücherladen 
Appenzell. Diese Beratung ist sehr hilfreich. Einzelne Exemplare werden aber 
auch zwischenzeitlich eingekauft. 
Vermissen Sie ein Buch, so teilen Sie es uns einfach als Buchvorschlag mit. 
 
Unser Bestand liegt im Bereich von 5100 Medien. Für die nächste Zeit wird sich 
diese Zahl irgendwo zwischen 5000 und 6000 einpendeln, eine vernünftige 
Grösse für diese Bibliothek. 
 



 
 
 
 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Statistikzahlen gegenüber früheren Jahren präsentieren sich neu darge-
stellt und zeigen nun mehr Details. 
Zu berücksichtigen ist in diesem Jahr der Systemwechsel und dass die Biblio-
thek etwa 3 Woche länger geschlossen war. Dies spiegelt sich sofort in den 
Ausleihzahlen. 
 
In den Tabelle sind folgende Begriffe zu erklären: 
1 Transaktion bedeute einen Vorgang, also z. B. 1 Ausleihe 
2 Transaktionen sind 1 Ausleihe und 1 Rücknahme 
Der Faktor ist ein Wert, der durchschnittlich aussagt, wie viele Transaktionen 
pro Medium durchgeführt wurden. 
Der Faktor 6.0 bedeutet, dass im Schnitt dieses Medium 6mal über den Tisch 
ging, also 3 Ausleihen und 3 Rücknahmen. Je höher der Faktor ist, desto mehr 
wurde diese Buchsparte ausgeliehen. 
 

 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Oberegg, 15.01.2023 
Mario Bernasconi 

 
 
Für das Jahr 2024 ist geplant, die Ertrags- und Aufwandskosten ausgeglichen zu präsen-
tieren. Trotz kleinem Budget ist dies immer wieder eine Herausforderung, denn geringe 
Änderungen in den einzelnen Kategorien, zeichnen sich relativ stark ab. So haben un-
vorhersehbare Ausgaben für die Umzugs- und Organisationskosten, oder weitere Aus-
lagen für die Einweihung, die Sachkosten ansteigen lassen. 
Auch unsere Einsatzzeiten habe dadurch im Vergleich zu Vorjahren zugenommen.  
 
Einzelne Verlage haben Änderungen in ihren Verkaufs- und Ausleihverträgen angekün-
det, was die Onleihe wieder teurer machen wird. 
Wir müssen dabei sehen, ob es allenfalls nötig sein wird, den Beitrag für die Onleihe, 
losgekoppelt vom Mitgliederbeitrag, separat zu erhöhen. 
 
Unsere Arbeit setzt sich zusammen aus Ausleihe, Einkauf uns Ausrüstung der Medien, 
Beschriftung und Erfassung im Katalog, Homepagegestaltung, Organisation der Zah-
lungsbeiträge, Reinigung und Ausmusterung der Buchgestelle und vielen weiteren klei-
nen Details. Davon wird ein Teil durch Freiwilligenarbeit verrichtet und ein anderer Teil 
wird nach Stundeneinsatz entschädigt. Der Personalaufwand in der Rechnung ergibt pro 
Person gerade mal eine Arbeitsstunden pro Woche, mit einer Vergütung von 22.- Fr. In 
Wirklichkeit setzen wir mehr Zeit für die Bibliothek ein. 
Ich danke dem Bibliotheksteam für die treue Unterstützung und dem tatkräftigen Ein-
satz für das Funktionieren der Bibliothek Oberegg. 
 

Per 31.12.  

Per 31.12.  


